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WAS IST WESENTLICHER SINN UND ZENT-
RALE BOTSCHAFT DES STERNSINGENS?
Christliches Brauchtum hat sich im Laufe der Ge-
schichte immer wieder verändert, um lebendig und 
aktuell zu bleiben – auch das Sternsingen, das in 
Südtirol seit 1958 organisiert wird. Über 5.000 Kin-
der und Jugendliche bringen als „Heilige Drei Köni-
ge“ die weihnachtliche Frohbotschaft von der Ge-
burt Jesu und den Segen für das neue Jahr. 
Zugleich setzen sich alle Aktiven beim Sternsingen 
für eine gerechte Welt ein, indem sie solidarische 
Spenden für Mitmenschen in Afrika, Asien, Europa 
und Lateinamerika sammeln. Dieser Wesenskern 
des Sternsingens bleibt unberührt, wenn Caspar, 
Melchior und Balthasar ungeschminkt Friedensbot-
schaft und Segen überbringen. Wir setzen uns ein 
für eine Welt, in der jeder Mensch so angenommen 
und geachtet wird, wie er von Gott erschaffen wur-
de. Die Aktion Sternsingen steht für Vielfalt und es 
ist wichtig, dass das mit der Aktion zum Ausdruck 
kommt: Die Kinder sollen so zum Sternsingen kom-
men, wie sie sind. 

WAS ANTWORTEN, WENN MENSCHEN NACH 
DEM GESCHMINKTEN KÖNIG FRAGEN?
	- 	Wir schminken uns schon lange nicht mehr, 

weil es den Kindern unangenehm ist. Es juckt 
und die Kleider werden schmutzig (pragmati-
sche Begründung, falls diese zutrifft).

	- 	Der Brauch des Sternsingens hat sich immer 
wieder verändert. Wichtig ist doch, dass wir den 
Segen bringen und uns für eine gerechte Welt 
einsetzen. Dafür müssen die Kinder nicht ge-
schminkt sein.

	- 	Die Bibel erzählt von den „Weisen aus dem 
Morgenland“, die nach Bethlehem aufbrechen. 
Die Friedensbotschaft ist zentral für das Stern-
singen, nicht, ob die Kinder geschminkt sind.

	- Das Schminken von Hautfarben ist im Mittelalter 
entstanden, es sollte die drei damals bekannten 
Kontinente symbolisieren. Das passt heute nicht 
mehr, weil Menschen unterschiedlicher Hautfar-
be überall leben und diese nicht mehr einem 
Kontinent zugeordnet werden kann.

DER HAUSFALTER
Die Sternsinger:innen verteilen bei den Hausbesu-
chen diesen Falter mit der Haus- und Familienseg-

nung. Auch die Bankkoor-
dinaten sind hier ab- 
gedruckt. Der Hausfalter 
wird beim Besuch überge-
ben. Sollte niemand zu 
Hause sein, hinterlasst die-
sen Falter im Briefkasten 
oder an der Tür. 

DAS  METHODENHEFT
In diesem Heft findest du Informationen zum Stern-
singen allgemein, einen Reisebericht, Hintergrund-
wissen zum Projektland, unser aktuelles Vorstell-
projekt, eine zeitliche Abfolge für die Planung und 
Durchführung, Spiele und Bausteine für die Stern-
singenvorbereitung und vieles mehr. 

STERNSINGEN-AUSWEIS
Sicheres Spenden: Vor allem in Städten, wo 

Sternsinger:innen und Be-
gleitpersonen nicht persön-
lich bekannt sind, ist es 
sehr wichtig, mit dem von 
der Pfarre gestempelten 
„Sternsingenausweis“ die 
Berechtigung zum Sam-
meln vorzuweisen.

FILM
Für die Aktion Sternsingen 2024 wird es auch heu-
er wieder den Kinderfilm geben, um die Projekte in 
Madagaskar vorzustellen. Die USB-Sticks mit dem 
Film gibt es nicht mehr - der Film ist auf Youtube 
und auf unserer Homepage zu finden und kann dort 
angeschaut oder heruntergeladen werden.Neben 
den Kinderfilm gibt es auch wieder den Erwachse-
nenfilm, dieser wird in der Weihnachtszeit auf dem 
Rai Sender Bozen in deutscher, italienischer und 
ladinischer Sprache ausgestrahlt. Die Termine wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben.

PLAKATE
Die Plakate informieren darüber, dass die Aktion 
Sternsingen unmittelbar bevor steht. Ihr könnt sie in 
Schaukästen, im Café oder Wirtshaus, in Geschäf-
ten, in der Gemeinde oder in Schulen aufhängen. 
Es gibt folgende Plakate:
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WIR KOMMEN AM ‧  ARRIVIAMO IL  ‧  I  GNUN AI :

HILFE UNTER EINEM
GUTEN STERN

An die 5.000 Kinder und Jugendliche 
sind jedes Jahr in Südtirol unterwegs, 
um Spenden für andere Kinder zu 
sammeln – für Kinder, die nicht auf der
Sonnenseite des Lebens stehen.
Als „Heilige drei König:innen“ folgen 
sie dem Stern, der eine Vision symbo-
lisiert: Eine Welt, auf der man in ge-
genseitigem Respekt und Solidarität 
menschenwürdig lebt. 
20-C+M+B-24 schreiben die Stern-
singer: innen mit geweihter Kreide an 
die Tür. Es bedeutet „Christus mansio-
nem benedicat“ (Christus segne die-
ses Haus) und soll Frieden und Segen 
für das kommende Jahr bringen.
Es handelt sich um Hilfsprojekte, die 
gemeinsam mit den Betroffenen ge-
plant und durchgeführt werden und zu 
einer nachhaltigen Verbesserung der 
Situation der Kinder führen.

           Ein herzliches 
   Dankeschön!

AIÜT SOT NA 
BUNA STËRA

Te Südtirol él vigni ann incër 5.000 
mitans y mituns che vá da ciasa a cia-
sa a cöie adöm ofertes por d’atri mi-
tuns – por mituns che ne stá nia söla 
pert da sorëdl dla vita.
Sciöche i „Trëi Resc“ ti vái do ala stëra
che simbolisëia na vijiun: n monn 
olach’an pó vire cun dignité, olach’an 
se respetëia y olach’an é solidai un 
cun l’ater. 
Cun na crëda benedida scrí i Resc 
20-C+M+B-24 sön Osta porta de cia-
sa. Al ó dí „Christus mansionem bene-
dicat“ (che Crist benedësces chësta 
ciasa) y al dess ester n’audanza de 
pesc y de benedisciun por döt l’ann 
che á dër metü man. 
Cun Osta oferta sostignëise plü co 100 
proiec sura döt le monn, danter l’ater 
tl’Africa, tl’Asia y tl’America dl Süd. Ara 
se trata de proiec d’aiüt, che vëgn in-
viá ia y realisá deboriada cun les por-
sones interessades, por mioré le dagní 
di mituns.

               Dilan 
    de cör!

1 VON 100 PROJEKTEN
Mit einem Teil der Spendengelder wird 
in Madagaskar eine Unterkunft für 
Mädchen und Frauen unterstützt, in der 
sie Schutz, Ausbildung und ärztliche 
Versorgung finden. Zudem wird mit Hil-
fe der Aktion Sternsingen eine Kran-
kenstation für Kinder und schwangere 
Frauen gebaut und über 500 Kinder 
werden mit Schulmaterial ausgestattet.  

1 DEI 100 PROGETTI
Con una parte delle offerte ricevute si 
sosterrà il progetto per le giovani del 
Madagascar che prevede un alloggio 
sicuro, e garantisce istruzione e assis-
tenza sanitaria. Quest’ultima, anche 
grazie alla raccolta fondi dei cantori 
della stella, prevede la costruzione di 
una struttura sanitaria per bambini e 
donne in gravidanza; oltre a questo si 
predisporrà l’acquisto di materiale sco-
lastico per 500 bambini.

1 DE 100 PROIEC 
Cun na pert dles spënores vëgnel sos-
tigní la realisaziun de n alberch por 
mitans y ëres tl Madagascar, olach’ares 
ciafa proteziun, istruziun y assistënza 
sanitara. Implü vëgnel cun l’aiüt 
dl’aziun di Trëi Resc ince costruí na 

staziun sanitara 
por mituns y ëres 
che aspeta y al ti 
vëgn dé patüc da 
scora a passa 
500 mituns.
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Falls Sie beim Besuch der Sternsinger:innen nicht zu Hause waren, 
können Sie ihre Spende auf folgendes Konto überweisen:

Se per caso durante la visita dei Re Magi non foste a casa, c‘è la
possibilità di versare un Vostro contributo:

Sc’i ne sëis nia a ciasa canch’al vëgn i Trëi Resc, podëise ince 
fá n’oferta sön chësc cunt corënt:

If you missed the Carol Singer’s visit, you are very welcome
 to transfer your donation to our bank account:

DANKE I GRAZIE I DILAN I THANK YOU

Katholische Jungschar Südtirols, 
Silvius Magnago Platz 7, 39100 Bozen

www.jungschar.it

Die Initiative wird vom Land Südtirol, Präsidium, Amt für Außenbeziehungen und Ehrenamt, Entwicklungszusammenarbeit, unterstützt.

Raiffeisen Landesbank Südtirol AG, Bozen, 
IBAN: IT 56 T 03493 11600 000300202908, 

Kontoinhaber: Bischöfliches Ordinariat,
Kennwort: “Sternsingen 2024”
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AIUTO SOTTO UNA
BUONA STELLA

Ogni anno circa 5000 bambini e ra-
gazzi si mettono in cammino in Alto 
Adige per raccogliere offerte per altri 
bambini – per bambini che non stanno 
dalla parte del sole della vita.
Come „Re magi“ seguono la stella che
è simbolo per una visione: un mondo in 
cui si può vivere rispettando l‘altro in 
modo solidale e con degnità.
I re magi scrivono 20-C+M+B-24 con 
un gesso benedetto sulla porta della 
vostra casa. Significa „Christus man-
sionem benedicat“ (Cristo bendica 
questa casa) ed è un augurio di pace e 
benedizione per tutto l‘anno appena 
iniziato.
Con la vostra offerta vengono realizza-
ti più di 100 progetti in tutto il mondo, 
tra l‘altro in Africa, Asia e America del 
Sud. I progetti vengono pensati e pro-
gettati assieme ai diretti interessati e 
realizzati per migliorare il futuro dei 
bambini. 

                  Grazie 
         da cuore!

Pfarrei - parrocchia - ploania

berechtigt zum Spenden sammeln für Projekte der Aktion Sternsingen
certi� ca l‘autorizzazione alla raccolta di offerte per i progetti dell‘azione Re Magi

autorisëia da cöie adöm les spënores por proiec dl’aziun di Trëi Resc

20-C+M+B-24
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PROJEKTE WELTWEITPROJEKTE WELTWEIT

Das SPENDENERGEBNIS 2024 in unserer Pfarrei beträgt
Nel 2024 nella nostra parrocchia sono stati raccolti  I  Dl 2024 unse trat ite te nosta ploania
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WIR DRUCKEN KLIMANEUTRAL
UND AUF UMWELTPAPIER 
Alle unsere Materialien werden klimaneutral und 
auf FSC- Papier gedruckt. Beim FSC- Papier han-
delt es sich um ein umweltfreundliches Papier aus 
nachhaltiger Waldwirtschaft. Klimaneutraler Druck 
bedeutet, dass wir den CO² - Ausstoß, den wir 
durch den Druck der Materialien erzeugen, durch 
die Unterstützung einzelner sozialer Projekte kom-
pensieren. 

ORGANISATION

TIPP: Organisiert einen Filmabend in eurer 
Pfarrei für alle interessierten Kinder und Er-
wachsene! Sprecht euch dazu mit eurem zu-
ständigen Jugenddienst ab- er kann euch si-
cherlich bei der Planung helfen. 

KINDERMAGAZIN UND SEGENSBAND
Das Kindermagazin und das Segensband sind 
ein Geschenk für die Kinder, die Sternsingen 
gehen. Im Magazin wird kindgerecht das Land 
und das Projekt erklärt, das wir mit den Spen-
den unterstützen. Auch einige Spiele und Bas-
telanleitungen für die Sternsinger:innen sind 
abgedruckt.

TIPP: Nutzt das Plakat in A4- Format mit Da-
tumsankündigung, so können sich die Leute 
auf euren Besuch vorbereiten. 

Vorankündigung: „Wir kommen am…“ (A4) 

Normales Plakat (A4)

Danke- Plakat (A4)- für das Spendenergebnis

AKTIONSUNTERLAGEN 2024

ORGANISATION

Schon gewusst? Nachgefragt

Hallo STERNSINGER:INNEN!
Mit den Spendengeldern werden die Kinder in MADAGASKAR
und in vielen anderen Ländern unterstützt. Hier erfährst du 
einiges über das Land und wie die Kinder dort leben. 
SCHAU REIN!

Gracy erzählt

STERNSINGENSTERNSINGEN

STERNSINGEN UND DAS SCHMINKEN

WOHER KOMMT DIE TRADITION 
DER SCHWARZ GESCHMINKTEN 
STERNSINGER:INNEN?
In der Bibel ist die Rede von „Weisen aus dem Mor-
genland“, die dem Stern von Bethlehem folgen und 
mit drei Geschenken – Gold, Weihrauch und Myrrhe 
– dem neugeborenen Jesuskind die Ehre erweisen. 
Von den drei Geschenken ist man dann im 5. Jahr-
hundert auf drei Personen gekommen. Und weil in 
der Bibelstelle von „Weisen“ als hochgestellten 
Persönlichkeiten die Rede ist, wurden sie im 10. 
Jahrhundert als „Drei Könige“ benannt: Caspar, 
Melchior und Balthasar. 
Die ersten Abbildungen zeigen drei Männer in  
 

unterschiedlichem Lebensalter. Später erst wurde 
ihnen eine geografische Herkunft zugeschrieben, 
und zwar die drei damals bekannten Erdteile Euro-
pa, Asien und Afrika. In Entsprechung dazu wurden 
die „Heiligen Drei Könige“ dann in unterschiedli-
chen Hautfarben geschminkt. Die Aussage war da-
mals: Die Geburt von Jesus ist als Heilsereignis ein 
Angebot für Menschen jeglichen Alters und geogra-
fischer Herkunft.
In manchen Regionen wurden (und werden) beim 
Sternsingen die „Heiligen Drei Könige“ in unter-
schiedlichen Hautfarben geschminkt (mancherorts 
wurde das auch auf den schwarz geschminkten 
König reduziert). Dieser Aspekt des Brauchtums 
wird seit einigen Jahren kritisiert und häufig als ras-
sistisch eingestuft.

WARUM WIRD DAS SCHMINKEN DER HAUT-
FARBE HEUTE IN FRAGE GESTELLT? 
	- 	Die Symbolik, dass ein Mensch wegen seiner 

Hautfarbe einem Kontinent zugeordnet werden 
könnte, stimmt heute nicht mehr. Es gibt nicht 
nur drei Kontinente, auf jedem Kontinente le-
ben Menschen mit unterschiedlichen Hautfar-
ben. Insofern ist dieses ursprünglich positiv 
gemeinte Symbol überholt und missverständ-
lich.

	- 	In den letzten Jahren ist das sogenannte 
„Blackfacing“ verstärkt in der Öffentlichkeit 
thematisiert worden. In „Minstrel Shows“ des 
18. und 19. Jahrhunderts schminkten sich in 
den USA weiße Menschen schwarze Gesichter, 
um Menschen mit schwarzer Hautfarbe abwer-
tend darzustellen und sich über sie lustig zu 
machen. Dieses eindeutig rassistische „Black-
facing“ bringen manche Menschen mit dem 
Schminken beim Sternsingen in Verbindung 
und werten es als unangebracht.

	- 	Viele Menschen sind irritiert und finden es stö-
rend, wenn Sternsinger:innen das Gesicht 
schwarz, gelb oder rot geschminkt wird, um die 
geografische Herkunft aus einem anderen Erd-
teil zu symbolisieren.

Für weitere 
Informationen

Beim Sternsingen geht es uns allen darum, 
dass Kinder und Jugendliche - mit Unterstüt-
zung vieler Erwachsener - die Friedensbot-
schaft und den Segen für das neue Jahr brin-
gen. Alle zusammen setzen wir ein Zeichen 
weltweiter Solidarität. Das ist das Einzigartige 
und das Wichtigste beim Sternsingen.
Die Katholische Jungschar Südtirols als Träger-
organisation der Aktion Sternsingen und die 
Katholische Jungschar Österreichs haben sich 
intensiv mit dem „Schminken von Hautfarben“ 
befasst. Wir sind zu der Entscheidung ge-
langt, den Sternsingengruppen zu emp-
fehlen, beim Sternsingen auf das Schmin-
ken von Hautfarben zu verzichten. Die 
Symbolik passt nicht mehr, es wird missver-
ständlich interpretiert und kann störend auf 
viele Menschen wirken 
Wir sind davon überzeugt, dass der Sinn unse-
res Sternsingens von einem Verzicht auf das 
Schminken in keiner Weise berührt wird. Mit 
unserer Empfehlung, beim Sternsingen auf das 
Schminken von Hautfarben zu verzichten, wol-
len wir zur thematischen Auseinandersetzung 
und zum Überdenken von Aspekten des 
Brauchtums anregen. 

Bitte nicht auf eine längere Diskussion einlassen 
und freundlich bleiben. Die Kinder sollen keines-
falls in eine Diskussion verwickelt werden.




